
 

Österreichischer Cavallerie-Verband 

Einsatz für Tradition und Zukunft 

 Das traditionelle Beschießen der Kavallerie-Schützenscheibe, welches im Anschluss an den 

Ordensfesttag abgehalten wurde, fand heuer über Einladung des Kam. FregKptn iTR Ing. Gerhard 

Kammerer auf dessen Areal des ehemaligen Forsthauses Rosenau statt.  

Die Kavallerie-Schützenscheibe trug das Bild Kaiser Karl I. und erinnerte an die Übernahme seiner 

Regentschaft vor 110 Jahren. Teilnahmeberichtigt waren alle Kameraden der verbandsangehörigen 

Regimenter. 

Geschossen wurde mit Luftgewehr, 15m 

sitzend aufgelegt. Die Schüsse erfolgten 

zunächst auf  1:1 Kopien der 10er – 

Ringscheibe und wurden am Ende manuell 

exakt auf die Schützenscheibe übertragen. 

Vor dem endgültigen Wertungsschuss 

konnte jeder Teilnehmer noch 3 

Probeschüsse abgeben. 

Nach der Auswertung gab es 2 Führende: 

Sowohl Kpl d.Kav. Rudolf Illetschko (DR2) als 

auch Olt.d.Kav. Karl Weidinger (LUR6) hatten 

mitten ins „Schwarze“ getroffen. Somit kam es 

zu einem Stechen, das letztendlich Kpl d.Kav.  

Rudolf Illetschko für sich entschied und somit 

die Kavallerie-Schützenscheibe gewann. 

07. Juni 2026  

Beschießen der Kavallerie-Schützenscheibe 

Danach konnten die 

Kameraden die Möglichkeit 

nutzen, das liebevoll gestaltete 

Privatmuseum von  FregKptn 

iTR Ing. Kammerer  zu 

besichtigen, bevor die 

Besucher zum Ausklang des 

Tages mit Speis und Trank 

verwöhnt wurden, wofür 

dankenswerterweise Oblt 

d.Kav. Karl Weidinger (LUR6) 

und seine Frau Michaela 

sorgten. 
Danke für die Gastfreundschaft !!! 
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